
 

Niederschri) 
über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates  

der Stadt Neustadt in Holstein 
am 26.08.2025 in der Mensa der Jacob-Lienau-Schule 

 
 
Anwesende Mitglieder 
Frau Böckel 
Herr Bö6cher - fehlt entschuldigt 
Herr Eisel – fehlt unentschuldigt 
Herr Heldt – fehlt unentschuldigt 
Herr Illes 
Herr Junge 
Herr Landwehr 
Herr Langbehn - fehlt entschuldigt 
Frau Scheunemann 
Frau Dr. Schroer 
Herr von Borstel  
Herr Wendt 
Frau Winter 
 
Verwaltung und Gäste 
Herr Bürgermeister Spieckermann  
Herr Fenner – Abteilungsleiter Schule, Jugend, Kindertagesstä6en, Sport, Senioren 
Frau Gi6ner – Protokollführerin 
Herr Stein – Bündnis 90/Die Grünen 
15 Gäste 
 
Beginn der Sitzung: 14:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 14:59 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung Beschlussfähigkeit / Genehmigung Tagesordnung / Protokoll Nov 2024 
 
2. Zusammenarbeit im Seniorenbeirat 
 
3. Umgang mit Jubiläumsgratula]onen 
 
4. Projekte des Beirats 
 
5. Stand Hitzepaten 
 
6. Anbindung der DANA-Residenz an das Busnetz 
 
7. Fragen an den Seniorenbeirat 
 
  



 

Zu TOP 1:  
Herr Illes begrüßt die Anwesenden und bestä]gt die kurzfris]ge- und formgerechte Einladung. Er 
dankt Herrn Spieckermann, Herrn Fenner und Frau Gi6ner für ihr Erscheinen. Herr Bö6cher und 
Herr Langbehn fehlen entschuldigt. Herr Eisel und Herr Heldt fehlen unentschuldigt. Der 
Vorsitzende beglückwünscht die neuen Mitglieder des Seniorenbeirats zum Amtsantri6 und 
verpflichtet Herrn Landwehr und Herrn von Borstel. Die Tagesordnung liegt allen vor. Es gibt keine 
Einwände. Das Protokoll der Sitzung im November 2024 wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Zu TOP 2: 
Herr Illes berichtet von den Rücktri6en dreier Mitglieder, die mit mangelnder Zusammenarbeit des 
Seniorenbeirates begründet wurden. Er bi6et die anwesenden Mitglieder, sich zu diesem Thema 
zu äußern.  
Alle Mitglieder, die seit Beginn der neuen Amtszeit im Seniorenbeirat sind, äußern sich. 
Eins]mmig wird bestä]gt, dass der Seniorenbeirat eine gute Gruppe ist, die viel bewegt, tolle 
Ak]onen anbietet und viel Engagement in die Projekte steckt. Es ist bedauerlich, dass zwei 
Personen die Arbeit blockieren, andere Mitglieder beschimpfen, verleumden und beleidigen. Viele 
belastet die Situa]on. Die Austri6e der drei Mitglieder seien nur auf die beiden vorgenannten 
Personen zurückzuführen. 
Herr Illes würde diese beiden heute unentschuldigten Personen bi6en, sofern sie an der Sitzung 
teilgenommen hä6en, zu erwägen den Seniorenbeirat zu verlassen.  
 
Herr Bürgermeister Spieckermann begrüßt alle Anwesenden und erklärt, dass das Thema ihn 
ebenfalls erreicht hat. Die Satzung lässt eine Abwahl von Mitgliedern nicht zu. Daher hat er bereits 
ein Gespräch mit Herrn Eisel und Herrn Heldt geführt. Er betont außerdem die Wich]gkeit des 
Seniorenbeirats für die Stadt Neustadt in Holstein und die gute, konstruk]ve Zusammenarbeit mit 
dem Beirat. 
 
Zu TOP 3:  
Herr Illes erklärt, dass zu Ehejubiläen sowie Geburtstagen ab dem 80. Lebensjahr (in 5-Jahres-
Schri6en) persönliche Glückwünsche übermi6elt werden. Dies sei sehr zei]ntensiv. Aufgrund der 
Ereignisse seien diese in letzter Zeit etwas vernachlässigt worden. Beim nächsten Arbeitstreffen 
(immer der dri6e Montag im Monat, Berliner Platz) soll dieses Thema besprochen werden. 
 
Zu TOP 4:  

• Am 09.09.25 findet das Seniorenfrühstück sta6. 
• Am 21.09.25 findet die letzte Schlagerparty 60+ in diesem Jahr mit vielen Überraschungen 

sta6. Es wäre schön, wenn es mehr Beteiligung geben würde. Die Ehrenamtlichen 
organisieren alles selbst und die Vorbereitungen sind aufwendig. 

• Am 21.10.25 wird eine Tagesfahrt nach Wismar zur Sektkellerei angeboten. 
• Am 07.12.25 gibt es eine Adventsfahrt nach Ratzeburg. 
• Mi6wochs um 14:30 Uhr wird ein Internet-Treff angeboten. 
• Frau Schranz bietet zudem als ehemaliges Mitglied einen offenen Lesekreis an. 

 
Zu TOP 5: 
Frau Winter stellt das Projekt der Hitzepaten vor. Dies ist ein wich]ges Thema. Es sollte sich 
frühzei]g damit beschäligt werden, damit Präven]onsarbeit geleitet werden kann und die 
Notaufnahmen entlastet werden. Eine Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Jugendparlament ist 
möglich. Auf dem Marktplatz werde auch noch ein Wasserspender installiert. Die Schön-Klinik hat 
ihre Zusammenarbeit angekündigt und stellt einen Kühlraum zur Verfügung. Ein Termin zur 
Aumlärung des Projekts wird noch gesucht bzw. derzeit ausgearbeitet. 
 



 

Zu TOP 6:  
Herr Illes erläutert die Problema]k, dass manche Bewohner der Dana-Residenz nicht mobil sind; 
die nächste Bushaltestelle befindet sich 300 m enoernt. Der Bus kann dort leider nicht halten. Das 
Amt 2 ist bereits involviert. Herr Illes klärt die Sachlage erneut. 
 
 
 
 
Zu TOP 7:  
Es kam die Frage, warum beim Seniorenfrühstück die Teilnehmerzahl nicht begrenzt wird. Ol ist es 
laut und ungemütlich. Herr Illes erklärt, dass sich nicht alle anmelden oder alle kommen, die 
angemeldet sind. Eine allgemeine Begrenzung soll aber nicht erfolgen. Die Grenze bei der 
telefonischen Anmeldung liegt bei 65–70 Personen. Der Seniorenbeirat ist immer für 
Verbesserungen offen. 
 
Eine weitere Frage bezieht sich auf die Hockergymnas]k. Frau Winter sagt, dass der Kurs ab dem 
17.09.25 weiterläul. Es gibt eine sehr große Nachfrage. 
 
Herr Wendt berichtet, dass für den Internet-Treff keine Anmeldung benö]gt wird. Der Kursraum ist 
allerdings nicht barrierefrei. Als zweites Angebot werden die Medienlotsen angeboten. 
 
Frau Dr. Schroer erzählt, dass der Pilateskurs in Sierksdorf guten Zulauf ha6e und nun besprochen 
wird, ob es eine Fortsetzung im Herbst geben könnte. Für viele ist der Standort jedoch nicht zu 
erreichen. 
 
Eine weitere Frage bezieht sich auf die Ausfallzeit in der Wassergymnas]k. Für die Urlaubszeit von 
zwei Wochen gibt es leider keine Ersatztrainerin. 
 
Herr Illes schließt die Sitzung um 14:59 Uhr. 
 
 
 
 
27.08.2025, Protokollführerin Marie Gi6ner 
 
 
 
 
………………………………………..                                     ………………………………………... 
Datum        Vorsitzender 
 
 


